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WEISSLINGERIN 
VERÖFFENTLICHT RATGEBER 
WEISSUNGEN Chrisdna 8011 berät 
Menschen ln anspruchsvollen 
Sltuadonen. Die Wd11llngcrln 
hat nun ihr cntcs Buch 
ffl'iiffcntllcht, das den Lau 
beim Austritt aus sdncm 
persönlichen cZomblc ... Modu1• 
unterstützen soll. 

Die kleine Praxis von Christina 
Boss im Herzen von Wdsslingcn 
macht einen gemütl ichen Ein-
druck.. Zwei Sessel stehen sich im 

tcm gegenüber, dazwi-
schen ein Kaffee-
tisch. Gleich ne-
ben der Sitz-
gruppe hat die 
St-jährige ein 
spartanisches 
Büro einge-
richtet-
unter anderem 
zum Schreiben. 

spruch, eine zu sein•, betont die 
Weisslingerin. Seit dreizehn Jah-
ren bietet Christina Boss als 
Coach persönliche Sitzungen in 
eigener Praxis an und berät Men-
schen in anspruchsvollen Situati-
onen. FORTSETlUN6AUFSfHE2 
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SORGE UM DEN WALD 
Wegen des neuen Blke-
Trall, bei Kyburg sorgt 3 
sich ein Gcmcinder31 um 
den Schutz des Waldes. 

ZELTE AUS EFFRETIKON 
Oiego Waldcr betreibt ln 
Effretikon eine eigene 9 
Zcltwtrksutt. Er beliefert 
auch Ccvi und Pfad i. 

UNBEKANNTER BRICHT 
IN STEINER BECK EIN 
REG ION Am Dienstagmorgen um 
4.30 Uhr erreichte die Kantonspo-
lizei Zürich die Meldung, dass im 
Steiner Beck in Hittnau eingebro-
chen wurde. Francesca Decunins 
ist Mediensprecherin des Steiner 
Becks. Wie sie sagt, wurden nur 
Zigarettenschachteln und ein 
Brotkörbchen, womit das Diebes-
gut wohl transportiert wurde, ent-
wendet. •Bargeld oder sonstige 
Wertgegenstände, für die sich ein 
Einbruch lohnen würde, werden 
nicht vor Ort aufbewahrt.• Durch 
das Aufbrechen eines Fensters 
und mehreren Schubladen ent-
stand jedoch ein Sachschaden von 
mehrertn tausend Franken. TAS 
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«Ich kann nicht wissen, was gut 
für mein Gegenüber ist. Ich helfe 
ihm jedoch dabei, hinzuschauen 
und in sich selber eine Lösung zu 
finden.• Deshalb laute der Slogan 
ihrer Praxis «Zwei Coaches», wel-
che sie gemeinsam mit Maya 
Schaufelbcrgcr betreibt: «Unscrc 
Coachings sind eine Form der per-
sönlichen Weiterbildung.• 

Um diese Unterstützung im 
Alltag noch mehr Menschen zu-
gänglich zu machen, hat Christina 
Boss jetzt ihr erstes Buch geschrie-
ben mit dem Titel: •Raus aus dem 
Zombie-Modus.• Der Ratgeber 
wird von der Autorin selbst be-
schrieben als: «Ein liebevoll illust-
riertes Arbeitsbuch, das einen ein-
lädt, herausfordernde Situationen 
sichtbar zu machen und dadurch 
zu entscheiden, wie man damit 
umgehen möchte.» 

wir in Zukunft weniger davon 
überrumpelt und können dem 
Zombie-Modus eventuell besser 
vorbeugen•, so der Coach . 

Viele Menschen hielten an 
Werten fest, die nicht ihre eigenen 
seien, sagt Christina Boss. Diese 
Werte dürfe man hinterfragen . 
Dann brauche es Mut, für eigene 
Entscheidungen einzustehen und 
negative Reaktionen darauf aus.u-
halten. «Einer der Wege aus dem 
Zombie-Modus ist für mich, zu 
lernen, dass wir anderen nicht im-
mer gefallen müssen.• 

EIN ARBEITSBUCH ZUM MITSCHREIBEN 
Die Inspiration für das Buch holte 
sich die Wdsslingerin aus ihrer 
jahrclangen Erfahrung als Coach. 
In der Praxis habe sie mittlerweile 
eine grosse Zahl an hilfreichen 
Übungen gesammelt. Der Begriff 
des Zombies entstand aus einem 
persönlichen Erlebnis. 2017 er-
krankte Christina Boss an einem 
Gehirntumor. «Ich stellte mich da-
mals meinem ureigenen Zom-
bie-Modus. Ich musste vieles wie-

Bevor Christina Boss vor drci-
zehn Jahrcn mit dem Coaching be-
gann, war sie im Personalwesen ti-
tig. «Ich arbeitete zwanzig Jahrc 
lang als HR-Spezialistin in ver-
sch iedenen Funktionen und Be-
trieben . Ich bekam es dabei oft mit 
schwierigen Situationen und Kon-
flikten zu tun .• Die Einschrän-
kungen durch den Arbeitgeber 
hätten sie manchmal gestört. «Ich 
wollte mehr Freiheiten im Beglei-
ten von Betroffenen.• 

Deshalb wurde die Wcisslinge-
rin zum selbstilndigen Coach. Sie 
besuchte dafür während vier Jah-
ren verschiedene Module in den 
Bereichen Business, Kinder und 
Jugend und Integral Coaching. 
Der Integral Coach setzt es sich 
zum Ziel, Menschen ganzheitlich 
wahrzunehmen und Hilfe zur 
Selbsthilfe zu leisten. 

INSPIRATIONSBOXEN UND BUCH-IDEEN 
Zukünftig wird die Praxis anstelle 
von Seminaren, Impulsen und 
Events «Inspirationsboxen» anbie-
ten. «Es handelt sich um eine neue 

Der Zombie-Modus kann laut 
Christina Boss sehr individuelle 
Ausprägungen annehmen. Unser 
aller Leben sei hin und wieder von 
schwierigen Erlebnissen gezeich-
net. Einschränkungen und Belas-
tungen im Alltag beeinträchtigten 
die Lebenszufriedenheit. Daraus 
könne ein Gefühl der Ohnmacht 
resultieren - eben als wäre man ein 
Zombie. Man funktioniere weiter, 
aber lebe das eigene Leben nicht 
mehr mit genügend Leichtigkeit 
und Selbstbestimmtheit. 

der neu lernen. ,...-,.-----------, Form von per-
sönlicher Weiter-
bildung, bei der 
sich jeder für 
sich zu Hause in 
seinem Tempo 
und mit seinen 
Ressourcen ein-
zelnen Themen 
widmen kann•, 
erklärt der 
Coach. DEN ZOMBIE-MODUS VERLASSEN 

Also wendete ich 
meine Übungen 
an mir selbst an.• 
Dadurch habe 
sie die eigenen 
Ratschläge bes-
ser beurteilen 
und optimieren 
können. 

Und wie befreit man sich aus dem 
Zombie-Modus? «Wenn wir ler-
nen, wie wir mit schwierigen Situ-
ationen umgehen können, werden 

Die Weisslin-
gcrin schrieb ihr 
Buch in einem 
halben Jahr nie-
der. Auffallend 
sind die vielen 
praktischen 
Übungen, Fra-
gen und Aufga-
ben, die sie dem 
Leser stellt. «Aus 

Familien und 
Beziehungen lie-
gen Christina 
Boss besonders 
am Herzen. Die-
sen Bereich 
würde sie gerne 
vertiefen - mög-
licherw.eise sogar 
in einem nächs-
ten Buch. «Aller-
dings wird das 

«Geschlckllchkelts~ 
geldspiele sind vom Bund 
streng geregelt. Dank 
der Bewllllgungspfllcht 
sind Sozialverträgllch-
kelt und Jugendschutz 
garantiert. Ein Verbot 
Ist unnötig.» 
Yvl>nna eo,.,,, l 1<antot1St1dn, 
Fnllctlonsp,ttld1- Die Mltt9 
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«WIR SCHEINEN DARAUF 
GETRIMMT ZU SEIN. 

meiner Erfah-
ALLES ZU SEHEN. WAS 

SCHLECHT LÄUFT». 
rung ist der 
Lerneffekt grös- Christina Boss, Coach 
ser, wenn man 
beim Lesen direkt mitdenkt und 
mitschrcibt•, so der Coach. Zu-
dem könne man so das Gelesene 
dirckt auf das eigene Leben an-
wenden. 

Ein wichtiges Instrument für 
innere Zufriedenheit seien posi-
tive Gedanken. Diese könne man 
trainieren. •Wir scheinen darauf 
getrimmt zu sein, alles zu sehen, 
was schlecht läuft», sagt die Auto-
rin. Dadurch ziehe man sich selber 
runter. Christina Boss empfiehlt 
ihrcn Kunden deshalb, sich jeden 
Tag einige positive Kommentare, 
wie Komplimente oder Erfolge, 
laut vorzulesen oder sogar aufzu-
schreiben und an die Wand zu 
pinnen . 

nicht heute und 
auch nicht morgen passieren•, so 
die Weisslingerin. In erster Linie 
will sie ihrc Tätigkeit als Coach 
fortführen. 

•Ich liebe meinen Beruf.• Die 
Erfolgserlebnisse ihrer Kunden 
machten Christina Boss wieder-
holt glücklich. •Es gibt immer die 
Möglichkeit, sich mehr Lebens-
qualität zurüclczuholen - da bin 
ich sicher-., sagt die Autorin. «Das 
heisst aber nicht, dass es einfach 
ist.• CAROUN ZBINDEN 

,Ra,s aus dem Zo1111ie-MockJs> von Chrisma 
Boss erschien am 71.4. Das Buch kosret 11 der 
Schweiz nnl 31 FraA<en. Kaufen looi man es Lll-
ter <11derem über bestellurg@zwei-coaches.ch, 
bei Drell Füssli oder beim N<MJm Verlag. 
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MUSIK AN PFINGSTEN 
IN ILLNAU 
/LLNAU- EFFRETIKON Am Pnngst-
sonntag, 23. Mai, musiziert das 
Ensemble Affettuoso in der refor-
mierten Kirche Illnau. Madeleinc 
Marx (BlockOöten), Pius Brunner 
(Violoncello) und Eun-ah Nit-
schkc (Virginal) spielen auf ihren 
Barock-Instrumenten unter amde-
rem Werke von Telemann, Händel 
und de Fesch. 

SOLIST AUF GITARRE UND THEORBE 
Solist ist Scrgio Bcrmudez, auf der 
Theorbe und der Barockgitarre. 
Einen Platz reservier kann man 
über madeleincmarx@gmx.ch . REG 

VORLESETAG FÜR 
KINDER IM PURZELHUUS 
ILLNAU-EFFRETI KON Die Bibliothek 
lllnau und der Elternverein Illnau 
laden am Mittwoch, 26. Mai zum 
Schweizer Vorlesetag ins Purzel-
huus ein. Verschiedene Vorlesende 
gemeinsam mit den Kindern in die 
Welt der Bücher ein. 

ANMELDUNG BIS 23. MAI 
Der nationale Aktionstag zeigt, 
wie wichtig und schön Vorlesen 
ist, heisst es in einer entsprechen-
den Mitteilung. Die Zeiten: 14 bis 
14.45 Uhr für 4- bis 6-Jährigc, 15 
bis 14.45 Uhr für 7 bis 9 Jährige 
sowie 16 bis 17 Uhr für 9- bis 13 
-Jährige. Anmeldung bis am 23. 
Mai unter www.evillnau.ch oder 
direkt in der Bibliothek. REG 

Subventionen für 
Antibiotika-Tierhaltung 
stoppen. 
Prophylaktische Antibiotika in der 
Tierhaltung fOhren zu resistenten 
Bakterien im Essen und im Trink• 
wesser. 

Initiative für 9rA~ 
uuberaa Trtnkwiuar f!ll' 

Verein Sauberes Wasser für alle 
Oeleweg 8 1 4537 w;edlosbach 
initiative-sauberes-trinkwasser.ch 
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